
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1913

179 (4.8.1913)



urkch er
Wb»«ne« r»t»prrir r BiwtekjShrkch ! -M 10

IM ReichSgrbiet 1 3b ^ sh», Bestellgeld .
GiurücknuzSgebShr : Die biergespclltene Zelle oder

deren Rau« ? °H, Reklamezelle 80 -H.

(Tageblatt)
«tt Etliche« SerkSMgrmglMatt für de»

«mtS-erirt Durlalach.
^ 179 Montag den 4. August 1918.

TsgesnZAigketteN.
Bade « .

^ Mannhein , 3 Aug . Nachdem die
Geländefragen über die Errichtung eines
militärischen Luftschiffhafens geregelt

k styd, wird mit dem Bau des neu n Luftsch ff-
hafens alsbald begonnen werden .

Mannheim . 3 . Aug . Zwei auf der
Wanderschaft befindlich; Schlofsergesellen
wurden des Manderns zu Fuß bei dev großen
Hitze müde und kurz entschlossen nahmen sie
sich unterhalb des Mannheimer Hafens einen
Nachen und setzten ihre Ruse auf dem kühlen
Rhein fort. Die lustige Fahrt war aber nur
von kurzer Dauer , denn in WormS wurden
die beiden Gesellen von der Polizei erwartet
und wegen Diebstahls in Haft genommen .

Neulußheim , 3 Aug . Die Sektion
der an Pilzvergiftung verstorbenen Kinder
der Familie Kem hat ergeben , daß sich unter
den gelben E-erschwämmen auch der orangene
falsche Eierschwamm befand Die Familie hatte
mittags 12 Uhr die Pilze gegessen und nachts
11 Uhr traten die ersten BerglftungSerschsm -
ungen auf. Das Befinden der übrigen Mit¬
glieder der Familie Kern ist wieder etwas
besser.

4 > Baden - Baden , 3 . Aug . Am Sams¬
tag den 16 ds . Mts. erfolgt die Eröffnungder Merkurbergbahn

H> HaSlach , 3 . Aug . Am Montag werden
es 50 Jahre, daß Heinrich HanSjakob die
Priesterweihe zu St . Peter empfangen hat.
HanSjakobwird hier in seinem Heimatsstädtchen
sein goldenes Priesterjubiläum feiern .

8 Konstanz , 3 Aug . Am Sonntag den
17 . August findet hier die Landes Ver¬
sammlung der badischen Schmied¬
meister statt , verbunden mit einer Aus¬
stellung praktischer moderner Schmiedewerk»
zuze.

Deutsche» « eich.
— Der Kaiser wird am 18 . Oktober,

Redaktion, Dr«s und Beklag von Adolf D«p»,
Mittrlstraße 6, Dnrlach. — Fernsprecher Nr. W4.

« nzeigen -Rnnahme btt vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tag» zuvor erbeten.

85. Jahrgang .
vormittags, in Lripzig eintrcffm. dort an der
Weihs des VöikerschlachidsnkmalS teilnehmen
und abends wieder abreisen .* Berlin , 4 Aug . Auf dem Schaubuden¬
platz der Jungfernhsids produzierte sich in
letzter Znt der Artist Radtke , dsr sich fünfMinuten unter einem Sandhaufen begraben
ließ . Der Direktor der Arena ließ ihn gestern
abend aber 10 Minuten darunter liegen . Als
man Radtke auSgrub , war er , dem Berliner
Lokalanzeizer zufolge, erstickt.

* Hamburg , 4 . Aug . Wie das Berliner
Tageblatt meldet , hat der Dampfer „Kaiserin
Auguste Victoria" gestern bei seiner Ausreise
eire derartige Geschwindigkeit eingeschlagen,
daß die hervorgerufsnen Wellen die Elbufer
bei Schulau und Wittenberge weithin über¬
schwemmten. Von dort badenden Personen
wurden viele in den Strudel hineingerissen.
Zwei Personen find ertrunken , vier wurden
gegen dis am Strande liegenden Steine ge¬
worfen und erheb! ch verletzt. Etwa 20 Per¬
sonen wurden leicht verletzt.

* Hamburg , 4 . Aug . Das Luftschiff
„ Hansa " ist heute früh kurz nach 5V« Uhr
zur Fahrt nach Leipzig aufgestiegen . Die
Fahrt ging wegen dichten Nebels in größerer
Höhe vor sich.

* Altona , 4 . Aug . Vorgestern abend
kenterte auf der Elbe ein mit 3 Personen be¬
setztes Ruderboot . Ein junger Mann und ein
unbekanntes Mädchen ertranken Die Leichm
find noch nicht gefunden .

* Frankfurt a . M . , 3 Aug . Das Militär¬
lustschiff ,2 V "

, das gestern in Baden - OoS
nach 9 Uhr abends zu einer Nachtfahrt, dis
militärischen Charakter trug , aufgestiegen war,
hat diese Fahrt nicht bis Frankfurt ausge¬
dehnt , sondern ist bei Mainz dem Kölner
2 - Sch ff unerwartet begegnet . Nach Be¬
endigung der Uebung find beide Schiffs in
ihre Standorte zurückgekchrt , wo sie gegen8 Uhr früh gelandet sind, lieber die weiteren
Dispositionen erfahren wir, daß „ 2 V " voraus¬

sichtlich Anfang der Woche nach Gotha fährt,
während die „ Viktoria Luise" in Baden - OoS
Station nehmen wird . Nach Frankfurt dürfte
dagegen das jetzt in Leipzig weilende , dorthin
von Königsberg gekommene Militärluftschiff
, 2 I " übergesührt werden . — Heute nach¬
mittag kurz vor 5 Uhr ist das Frankfurter
Delagschiff „ B ktoria Luise"

zu einer Passagier¬
fahrt aufgesticgen.

* Friedrichshofen , 4 . Aug . Gestern
nachmittag traf Großherzogin Luisevon Baden , von der Mainau kommend, zum
Besuche des württembergischen Königspaares
hier ein . Nach etwa einstündigem Aufenthalt
kehrte dis Großherzogin wieder nach der Mainau
zurück , vom Königspaar zur Bahn geleitet.* Straßburg , 3. Aug . Prinz Joachim
von Preußen verließ nach Abschluß seines
3semestrigen Studiums an der hiesigen Uni¬
versität heute mittag Straßburg und begibt
sich zunächst nach Homburg v . d . H. Prinz
Joachim , der den Rang eines Oberleutnants
bekleidet, wird nach mehrwöchigem Urlaub,den er größtenteils in England zubringt, am
1 . Oktober wieder in das 1 . Garde- Regiment
in Potsdam eintreten , nachdem er vorher
noch an den Kaiserparaden in Posen und
Breslau teilgenommen hat.* Straßburg , 3 . Aug . In der Nacht zum
Samktag stellte ein patrouillierender Postender 2 Kompanie drS Infanterie - Regiment»Nr . 143 einen im nassen Graben der
alten Festungswerke hinter der Zitadelledort in verbotener Weise fischenden Unter¬
offizier und gab auf denselben, als er trotz
dreimaligen Anrufs Miene machte zu fliehen
und sich nicht verhaften ließ, einen Schuß ab .Der Unteroffizier , Vizefeldwebel Böldt von
der 4 . Kompanie des 143 Regiment- , wurde
ziemlich schwer am Schulterblatt verletzt und
liegt im Lazarett.

Norwegen .
* Bergen , 3 . Aug . Der Kaiser kehrte

gestern nachmittag 4 Uhr vom Konsul Mohr
Aeuilleton . 31)

Jas GlScklei« des Glücks .
Roman von Ludwig Rohmann.

(Fortsetzung.)
Martha kam zurück . „Darf ich bitten,

Herr Rittmeister — mein Vater erwartet Sie.
"

Dann hielt sie ihn noch einen Augenblick zurück .
„Um eins bitt ich noch , Herr von Wannoff :
Lassen Sie nicht zu sehr merken, wie verändert
Sie ihn finden . . . Sie stad doch ein alter
Soldat und haben sich in der Gewalt —"

Er drückte ihr die Hand : „Verlassen Sie
sich auf mich , liebe Martha ! "

Aber als er dann am Bette stand , verlor
er doch alle Fassung Herrgott, was war in
den paar Wochen aus dem alten, fröhlichen
Prochnow geworden ! Und die Luft in der
Krankenstube war kaum zu ertragen, obschon
die Fenster weit geöffnet waren.

„Altes Flick Du — ! " sagte Prochnow mit
gezwungener Fröhlichkeit, die er sich mit An¬
strengung abrang , „kommt doch mal einer ,
nach mir zu sehen .

" Er reichte Wannoff die
abgezehrte Hand entgegen „Sei schön be¬
dankt , Du, und wenn Du Courage hast, dann
fctz Dich ein Viertelstündchen her zu mir.
Länger hältst Du'S ja doch nicht aus . Ich

stade meine Gesellschaft selbst unerträglich,und wenn ich '» könnte — ich liefe vor mir
davon .

"
Wannoff riß sich energisch zusammen .

„Mensch, was Du redest — ! Natürlich bleib
ich . Wirst mich sogar vor Abend nicht los.
Wenn ich schon einmal da bin , muß sich das
Kommen auch lohnen .

"
Prochnow sah ihn aus fieberhaft glänzen¬

den Augen an .
„Lohnen ? Hast Du was auf dem Herzen ,was vor Torschluß noch in Sicherheit soll ?

Wie wir zwei uns kennen. — Na, Martha,
mein Kind , laß uns allein . Aber bleib all
hübsch in der Nähe — vielleichtbrauch ich Dich.

"
„Ja , Vater ! " Sie neigte grüßend den

Kopf und ging.
Wannoff fragte, wie es Prochnow gehe
„ Aeh," machte der , „ eS lohnt nicht mehr,

davon zu sprechen . Ich Hab den großen
Strich unter meine Lebensrechnung gemacht
und bin fertig . Ich Hab immer flott gelebt
und bin all mein Lebtag in der Sonne ge¬
gangen ; nun Hab ich auch vom Schatten mein
Teil abbekommen. Aber daß Du mir nun
zum Schluß noch die Freude machst — !
Mensch, eS ist ein Stück vom alten Snnnrn -
glanz an Dir ! Was haben wir doch für
Stunden miteinander verbracht , wir zwei —

he ? Hier herum in der Nachbarschaft, und
in Berlin — ach , in Berlin — ! "

„I Du mein — das ist längst auch für
mich vorbei . Berlin ist all nur noch 'n geo¬
graphischer Begriff für mich —" sagte Wan¬
noff trübe.

„Ja , Du — abschließen müssen wir alle
einmal. Bor acht Wochen Hab ich zum letzten¬mal bei Hiller gespeist . Wundervoll , sag ichDir. Und jetzt ist auch das vorbei . Rest !"

Sr unterbrach sich , machte Anstrengungen ,
sich aufzurichten , und sank doch gleich wieder
kraftlos in die Kiffen zurück . Wannoff war
mit einer hilfsbereiten Gebärde aufgefprungen ,aber Prochnow wehrte matt ab .

„Laß nur — eS geht ja doch nicht.
UebrigenS mußt Du nicht denken , daß mir
katzenjämmerlich zu Sinn ist ! Ich Hab in
meinem ganzen Leben nichts bereut, und ich
w ll auf meine letzten Tage nicht noch damit
anfangen . Da ist nun aber meine Martha,
stehst Du ! Die macht mir wirklich Sorge .
Ich kenn mich da nicht aus . . . Was die für
Körbe ausgeteilt hat — Du weißt es ja .
Und dabei ist sie älter geworden , reifer und
schöner ; ist reich , wie die anderen BesttzerS -
töchter in Werder zusammen , und bleibt nun
doch ganz allein auf der Welt , wenn ich nicht
mehr da bin .

" (Fortsetzung folgt .)



zurück und blieb den Tag über an Bord .
Heute vormittag fard ein Gottesdienst statt .
Das Wetter ist kalt und neblig An Bord ist
alles wohl .

Bergen , 2 . Aug . Am Mittwoch ereignete
sich ein schweres Unglück auf einem Ge¬
höft bei Gudwangen . Das deutsche
Tourister . sch .ff „Großer Kurfürst " ankerte im
Fjord . Einige Mann der Besatzung , d :e Land¬
urlaub erhielten , machten eine Partie auf dem
Fjeld . Sie sollen bei dieser Gelegenheit Steine
haben herabrollen lassen . Durch einen dieser
Steine wurde unweit des Hofes ein arbeiten¬
des Mädchen erschlagen . Die Deutschen
wurden arretiert , gegen abend aber wegen
mangelnder Beweise wieder freigelassen .
Auf Befehl dis Amtmannes seien sie jedoch
heute nacht unmittelbar vor der Abfahrt des
„Großen Kurfürsten " wieder verhaftet
worden .

* Bergen , 4 . Aug . Zu dem Unglücks -
fall in Dyrdal bei Gudwangen , der mit
den Angehörigen des Vergnügungsdampfers
„Großer Kurfürst " in Verbindung gebracht
wird , teilt der Nordd . Llvyd mit , daß die
Mannschaften an Land geschickt worden waren ,
um frisches Laub zur Ausschmückung des
Schiffes zu holen . Sie haben keine Steins
mutwillig hinabg ;worfen . Wie die Gerichts¬
verhandlung in Bergen ergab , befand sich auch
ein Landarveiter mit Pferden auf dem hart
dem Abhang eritiangführenden , 170 Meter
über der Unfallstell : liegenden , sehr schmalen
geröllreichm Weg . die der Schiffsmannschaft
begegneten , sodaß dis Möglichkeit vorlisgt , daß
die Pferde das Geröll gelockert haben . Nach
AuSsagrn der Angehörigen des gelöteten
jungen Mädchens , die in dessen Nähe arbeiteten ,
liegt ein Unglücksfall vor , für den niemand
verantwortlich zu machen ist Es ist nicht be¬
wiesen , daß die Schiffsmannschaften den Stein ,
der das Mädchen erschlug , in Bewegung ge¬
bracht haben . Auf Grund dieser Aussagen
wurden die Mamischaftsn nach eingehender
Gerichtsverhandlung in Bergen freigelasftn .
Sie wurden jedoch , weil eine später vor -
genommene polizeiliche Lokalbestchtigung der
Unfallstelle weitere Feststellungen als wünschens¬
wert erscheinen ließen , in Bergen zurück¬
gehalten .

vesterretchische « srrarchir.
* Lemberg , 4 Aug . Von der russischen

Grenzwache bei Chocin wurden sechs paß¬
lose Landleute , die nach Oesterreich hinüber -
wolltsn , beschossen. Drei wurden tödlich ge¬
troffen , die anderen drei ertranken bei dem
Bemühen , denFlußLommca zu durchschwimmen .

Krarrkrrich .
* Paris , 4 . Aug . Beim militärischen

Zapfenstreich am Samstag abend folgten un¬
gefähr 300 Personen der Musik mit dem Rufs
„Nieder mit den drei Jahren "

. Als die Po¬
lizei versuchte , dis Rufer zu zerstreuen , ent¬
stand ein wüstes Handgemenge , bei dem neun
Polizisten verwundet wurden .

* Verdun , 3 . Aug Ein mit drei Per¬
sonen bemannter deutscher Ballon landete

heule nachmittag b . i Rupten Voevrs . Ec
kam von Frankfurt a . M und war durch den
Wind nach Frankreich getrieben worden . Der
Unterpräf . kt und ein Spezialkommifsar kon¬
statierten . daß der Aeroftat ausschließlich sport¬
lichen Zwecken diel t , stellten die Identität der
Luftsch ffer fest und überzeugten sich , daß sich
an Bord nichts Verdächtiges befand Dann
wurde den Luftschiffen gestattet , die Rückreise
anzutreten , nachdem sie die nötigen Zoll¬
gebühren erlegt hatten .

— In Frankreich sucht man Soldaten
durch Zeitungsanzeigen , um die Regi¬
menter auf die etatmäßige Stärke zu bringen .
Das Kavallerie Regiment in BouzierS hat in
französischen Blättern folgendes Inserat ver¬
öffentlicht : „ Rekruten g sucht ! Häufiger Urlaub
mit der Erlaubnis , am Samstag um 12 .56
abzufahrm . Der Zug kommt schon 4,20 in
Paris an Behagliches Leben im Regiment .
Gesellige Bereinigung für Unteroffiziere , Ver¬
sammlungsräume mit Bibliothek sü : dis Mann¬
schaften , Sportvereine (Fußball , Leicht - Athlet .k,
Wettlaufen , Springen . ) Freie Zeit zur Aus¬
übung dieser Spiele . Für diejenigen , dis sich
zu längerer Dienstzeit verpflichten , besondere
Begünstigungen . Niemals Dienst an einem
Sonn - oder Festiag . S :e dürfen auf ihren
Dienstpferden einzeln spazieren reiten .

" Ein
Kavallerie - Regiment in Luneolllr hebt in
seinem Rekruten - Jnssrat besonder - die hübschen
Uniformen hervor .

Holland .
* Amsterdam , 3 Aug D . r Zsnlral -

vorstand der sozialistischen Partei be¬
schloß einen außerordentlichen Kongreß für
den 10 August einzuberufen , um zu ent¬
scheiden , ob dis Sozialisten die Portefeuilles
zu dem neuen Kabinett arnehmen sollen
oder nicht .

England .
* London , 1 . Aug Eine ergreifende

Feier spielte sich dieser Tage auf dem
Atlantischen Ozean ab . Der Dampfer Franconia
veranstaltete an der Stelle , wo vor einem
Jahr die Titanic nach einem Zusammenstoß
mit einem Eisberg untergegangen war ,
eine Trauerfeier . Kränze , geflochten aus
Lorbeer aus dem Garte » des bei der Ka !a -
strophe ertrunkenen Dichter » William Stead ,
wurden niedergelassen , während die Schiffs -
kapelle Näher mein Gott zu Dir sp elte .
Mehrere Familienmitglieder Sleadr waren
anwesend . Der Feier wohnten die 1500 Fahr¬
gäste der Francinia entblößten Hauptes bei .

Portugal .
* Lissabon , 3 . Aug . Der Ministsrrat

ließ folgendes Bulletin veröffentlichen : Der
Präsident der R publik hatte seit langen
Jahren Steins in der rechte » Niere Am
letzten Sonntag entwickelte sich eine linksseitige
Nierenentzündung , zu der gestern noch
Komplikationen traten . Dis Komplikationen
sind derartig , daß der Zustand des Er¬
krankten ernst ist .

Jtalie » .
* Mailand . 4 . Aug . Eine von etwa

siebentausend Arbeitern besuchte Volksversamm¬
lung hat den G e n e r a l st r e i k auf unbestimmte
Zeit mit Beginn von heute an beschlossen.

Rutzlaud .
* PeterShof , 3 . Aug . Der Kaiser

empfing heute nachmittag die Abordnung
des Husaren - Regiments Kaiser Niko¬
laus II . von Rußland ( 1 . westfälisches
Nr . 3 , dessen Chef der Kaiser seit 25 Jahren
ist . Der Kommandeur des Regiments , Oberst¬
leutnant v . Bodelschwingh , brachte dem Kaiser
die Glückwünsche des Regiments dar und
überreichte eine kunstvolle silberne Schüssel .

* Petersburg , 3 . Aug . Nachmittags
traf in Krasnoj : Sselo eine französische
Militärdeputation ein , an deren Spitze
der CH ff des französischen Generalstabes
Joffre stand . Die Delegation frühstückte mit
dem Großfürsten Nikolajewitsch im Kaiser -
Pavillon und fuhr daraus nach Petersburg ,
wo sie den Kriegsministec und die Chefs des
großen Genecalstabes besuchten . Abends gab
der französische Botschast - r zu Ehren der
Delegation ein Diner , an der der KciegS -
mimster und der Minist r des Asußsrn teil -
nahmen .

Amerika .
— Der Wirbelsturm , der am letzten

Mittwoch über Washington niederginz , hat
einen Schaden von 4 Millionen Mark ver¬
ursacht und außerdem drei Menschenleben als
Opfer gefordert Die Gärten des Weißen
Hauses beten ein Bild wüster Zerstörung .
Riesige Bäume wurden entwurzelt und die
Fenster in dem Weißen Hause zerirümmert ,
so daß Präsident Wilson , der sich anfänglich
den Sturm von einem Fenster aus arffah , ge¬
zwungen war , dis inneren Gemächer aufzu¬
suchen . Tin dreistöck ges Gebäude stürzte zu¬
sammen und unter den Ruinen wurden
3 Männer als Leichen aufgrsund - n Während
der Sturm am heftigsten war , mußte alle
Arbeit eingestellt werden . Auch der Senat
war gezwungen , sich zu vertagen , da des
Hagel einen derartigen Lärm auf dem Ober¬
licht vollführte , daß kein Wort zu verstehen war .

Der « eue Balkaukrieg .
Konstantinopel , 2 . Aug . Einige Bot¬

schafter erhielten von ihren Regierungen die
Weisung , einen Schritt bei der Pforte
zu unternehmen und sie aufzufocdern , den
Londoner Vertrag zu respektieren Wenn die
übrigen Botschafter bis heute abend die gleiche
Instruktion erhalten , dann w -rd der Schritt
morgen erfolgen .

Durlach , 4 . Äug . Zum Artikel des Herrn
MüylZ bemerke ich , daß von einem U . berfall
nicht die geringste Spur vorhanden war und
daß ich kurz vorher seine sichere Verhaftung
durch mein Zeugnis verhütete ; ferner , daß
meinerseits für He . rn Moyle gar kein Gm » t>
vorhanden war , vom M .sser Gebrauch zu
machen . Im übrigen b n auch ich der Ansicht ,
daß durch dis Zeugenaussagen volle Klarheit
geschaffen wird . Wilhelm Rühm .

Die Nutzberger -Bcck sche Stiftung betr.
Das Zinsenerträgnis aus der Nußberger - Beck' schen Stiftung für

das Jahr 19 l3 mit 12V Mk . ist an evangelische Schüler und
Schülerinnen hiesiger unbescholtener Eltern , welche höhere Lehranstalten
— das hiesige Gymnasium bezw . Töchterschule — mit Erfolg besuchen
und sich auszeichnen , zu vergeben .

Die Bewerber wollen sich bis längstens zum 13 . d . Mts .
bei uns — Rathaus III . Stock Zimmer Nr . 9 — unter Vorlage des
letzten Schulzeugnisses mündlich oder schriftlich anmelden .

Durlach den 2 . August 1913 .
Gemeinderat ( Stiftungsbehörde ) :

I . V . :
L . Silber . Eustachi

Bestellscheine , welche die Lieferungsbedingungen enthalten ,
können bei uns abgeholt bezw . den Interessenten auf Verlangen zu¬
gestellt werden .

Die Tagespreise sind für obige Sorten bis auf weiteres um
10 H pro Ztr höher .

Die Abgabe von Koks erfolgt im Gaswerk jeden Werktag in
der Zeit von

9 — 11 Uhr vormittags und
3 —5 „ nachmittags .

Es werden im Kleinverkauf Mengen von Vs Ztr . an abgegeben .
Durlach den 1 . August 1913 .

Stäöt . Gaswerk .

Marktpreise .
kA Schweineschmalz 1.— , Butter

135 , 10 Stück Eier ^ l 0 .95 , 20 Liter
Kartoffeln ^ 1 . 30 , 50 kg Heu ^ 430 ,
SO kg Roggenstroh .4 ! 3 . — , SO kg sonst.
Stroh 2 .SO, 4 Ster Buchenholz (vor das
Haus gebracht ) SO .— , 4 Ster Tannen
Holz ^ 40 .— , 4 Ster Forlenholz 40 . — .

Durlach , 2 . Aug . 1913 .
Das Bürgermeisteramt .

Va -rbsa
in der Salzaasse sogleich zu ver¬
pachten . Näheres bei

Louis Goldschmidt . Hauptstr 38 .
Kvksbestellung.

Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks im Abonnement
für die Zeit vom 1 September 1913 bis 31 . August 1914 .

Die Abonnementspreife sind folgende :
1 Ztr . Nuhkoks (für Zimmeröfen . Heldbrand rc .) 1 .2V Werk
1 Ztr . Stückkoks (für Zentralheizungen geeignet ) 1 .1V ., / abgeholt .

Für Fuhr lohn und Verbringen des Koks in das Haus werden

für 1 Ztr . 10 H berechnet .

Am Samstag nachmittag ist im
Schloßgarten ein schwarzes Hand¬
täschchen verloren gegangen . Der
ehrliche Finder wird gebeten , das¬
selbe Jägerstraße 42 11 gegen
Belohnug abzugeben .

Eine Einzimmer - Wohnung mit
Küche im 1 Stock zu vermieten .
Näheres bei der Exped . d . Bl .
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M 8 kKic »

als : Schwabe « , Wanze « ,
Rnffen » Fliegen , Flöhe ,

Motten , Affeln ,
Ameisen re.

^ . riclsl ' s
überseeisches Pulver übertrifft
in ' einer Wirkung sämtliche
bis jetzt bekannten ähnlichen

Mittel .
Die Anwendung erfolgt mittelst eines Zerstäubers , Preis 60 Pfennig .

In Durlach allein echt bei Herrn
^ rv8l » v 8- 0 ? 8 » W . Pohles Nlllhsch.,

W^» K» rIIr : U. 44oÄ « t . I .

öowöopalkLseder
vr . Lrsonrr , llsrlseuke ,

verreist bis Mitte September .

Geschäfts Gmpfeljtung .
Ich empfehle mich zur Ausführung von

Neubauten , Mwiijserlnigen . Neparatureu, Dalhumdklbeu u. s . w.
unter Zusicherung prompter Bedienung und billiger Berechnung.

Hochachtungsvoll
Z^ KAsi SLörrißx , AaugcschäfL.

V ^ " Lager in sämtlichen Banmatrrialien . "ME

?sIÄ«SL8ee 8. Li. ün Asig8 RilüM I!. von VllrllMerg.

Grötztngen .
Zwangs - Lersteigerung .

Dienstag de« 5 . Slug . 1943 ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Grötzingen am Rathause gegen
bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

2 Betten , 1 Kleiderschrank,
1 Walzenstuhl .

Durlach , 4 . Aug 1913 .
I . V :

Süß , Gerichtsvollzieher .

lüßi-liotiei' lVsiilionsn-Vei-sanli.
Meäerlage in Ourlaeti :

O ^ Irsv SivveoAi » Notiiskersni . lei . 37 .

! Kausverkauf .
^ Bereits neues Lstöckiges Wohn¬
haus Mit Mansarde , Balkenkeller
in schönster Lage der Stadt zu
verkaufen.

j Daselbst ist eüe 3—4 - Zrmmer -
i Wohnung auf 1 . Oktober zu ver-
l mieten Zu erfragen in der Ex-
i pedstion dieses Blattes ._
^ Helle , geräumige 2 - Zimmer -
! Wohnung , Küche m . Wasserleitung
! u . sonst . Zugehör Htrhs 2 Treppen
per sofort oder später zu vermieten
Näheres

Kauptkr . 66 im Laden .

Einfach Wblittkg Zimmer
ist sofort zu vermieten

SPitalstr . 14 . Durlach
1 Zimmer , Küche , Speicher und

Keller ist auf 1 . Okt . zu vermieten
Lammtzratze 47

SV IVO

Zwei Arveitir
können sofort Wohnung erhalten

Kctter straße 16 , 2 St
von jevermann

leicht zu Hause zu
verd Rückp F . Müller , Eß-
lingen a . N , Martinstraße 26

Wonaisfrau
für morgens auf 1 Stunde gesucht

Hauptstraße 4 .
Junger Mann kann als

sofort eintreten
Gut Schöneck .

Wohnung S
Zubehör ist sofort oder später zu
vermieten AäderstraKe 5

Fein möbliertes Zimmer
in gesunder Lage sofort zu ver¬
mieten . Zu erfragen in der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Ein Lausmädchen wird gesucht
auf sofort Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .
pkilnInnQ gwt während der

FeE Unterricht
in Deutsch , Later « und Fran¬
zösisch. Näheres in der Exv d . Bl -
10 — 15 Zentner Stroh

zu kaufen gesucht . Zu erfragen bei
der Expeditwn dieses Blattes .

Uelüe Iiilikürvlebel
hat zu verkaufen

Hch . Anecht , Weiherstraße 9.

Kragenwascherei Karlsruhe

jetzt Annahmestelle: Herrenstratze 8, Dnrlach,



8a >8on - k!3Umunz8 - Vkckau
Lünstigste kinlisukgelsgönlisit lür k'srisu ILvisv .

rrrrl » Nv ^ lrtNreL (susgenommen LL« s^ *vareir rr )

Llasv » mit 33 kins Kusterkoilsktion
Hs .i»üsvI »r»I»v mit SS v

kaul Lureliarä
.

WLN
Hvang . Arbeiter - und

Kandwerkerverein.
Tienstag de» 5. d. Mts .

abends V- 9 Uhr
Monatsver - sarnrnkung

im Lokal . Der Wichtigkeit der
Tagesordnung entsprech. zahlreichem
Beteiligung sehr erwünscht.

v «r Vorstand .

MUMM » .
Heute Montag abend im

Saale der Karlsburg
llaupl - krobe

für das Gartenkonzert Voll¬
zähliges Erscheinen erbittet

N «r V«r8t » » «t

- ^ UZLSlßLE * .
Verwandten , Freunden und Bekannten

die schmerzliche Nachricht , daß unsere liebe,
treubesorgte Mutter , Großmutter , Schwieger¬mutter und Tante

Sakomea Schaber,
geb . Weber ,

nach lanoer, schwerer Krankheit im Alter von 7t Jahren
sanft entschlafen ist

Durlach den 4 August 19l3 .
Die IrmrM» Hinterbliebene «.

Die Beerdigung findet Dienstag den 5 . August,abends 6 Uhr, statt.
Statt jeder besonderen Anzeige.
Trauerhaus : Werderstrgße 5

llvtr -Merlrzr
errichten sicher zahlungsf. Leuten
in Wohnung für eig Rechg , da
Umtausch kein Risiko Offert , unt
Vdnrlnx . an
AU » «8«» 8te1ii HsAlvrX . d .,
<A «r » li

FräuleinSOI .I. . MMneiderin
Karlsruher Allee 9 Hl.

tismuskranke erzielen durch eine Trinkkur
im Hnuie mit ANSuchyorft« Mark - Sprudel
Ktarkquelle rasch Erleichterung und Hilfe.
Die Gelenke werden von Schmerzen und
Schwellungen befreit , der Körper von den
LrankheitSstoffcn entlastet u . die Harnsäuren
Ablagerungen befestigt. Von znhlr . Pro¬
zessoren » . Bersten glänzend begistachlet.
Al . 95 Pig . bei Aug . Aeter , Adler -
Droaerie. Hauptstraste l6 .

2 Viertel Hafer
zu verkaufen

Spitalttraße 6.
1 Du-rtcl Käfer

bat zu verkauf n
Karl Fritz. Biderstraß- 8

ZllSZ
'
t -sti - ,

It '
Mtzt

' - ^ U ^ tzlAtz .

Ovtt «lern ^ IIiuüetitiFstn buk v8 Atztulltzn, nnsvrvn
inniAstxelivdt«» 8odn, Lruäer, 8eliv »ser un6 Onkel

LHUIe
am 26. Neremher 4912 auf tzvlier 8ev iu 6i« eviA«
Heimat abruberufei».

6röt2iuA6n 6en 3 . ^ u§u8t 1913 .
Im Hamen 6er Hinterbliebenen :

L . Rut6Qd6rZ - miä t ^iau .

KIÜvK
ist keine blinde Kuh , sondern eine edle
reinrassige

Zucht - Kalbin
Simmentaler Schlags . Man kann nur
dann ein glücklicher Gewinner fein, wenn
man in dem Besitz ist eines Loses der

großen oberbadischen

Ilichtmljlsltklik.
Nur wertvolle Tiergewinne im Betrag
von 22 VOO der kleinste Gewinn ist
mindestens 250 ,F wert , der auch wie
alle andern mit 80 "/» des Ankaufspreises
in bar ausbezahlt wird . Die ZiehnnK
ist am za « September 1913 vor einem
Großh . Notar . Seit 22 Jahren alle Lose
ausverkaust , Ziehung nie verschoben .
Letztes Jahr war z . B . am Markttagein Radolfzell kein Los mehr zu bekom¬
men. Dies ist der beste Beweis für diese
volkstümliche beliebte Lotterie . Preis
des einzelnen Loses 1,20 «F , 11 Lose 12 ^
sind bei Gcneralversandstelle K . Willi .
Stockach , iowie bei allen Losverkäufern
des Landes zu haben. In D« rlach bei
1t . Hetz , Zigarrengeschäft, L . Hfistner .
Friseur , gl . Aaiser , Mützenmacher, und
übei all, wo Plakate aushängen . .

Keine Wände, keine Mähe
auskommen lassen sie sind der Ruin des Hundes . Oefteres Waschen
mit „ Blinks " Toilette Seife für Hunde genügt , um das Tier
rein zu halten . Per Stück 50 zu haben in der

V, Morgen , zu vn kaufen
Ketterkraß « 23 . Laden

Ein älterer « porlwage -r und
ein Kinderstuhl zu verkaufen
Zu erfragen Blumeustraße 1.

Amon ;

Alle Magen - und Darmleidende , Zuckerkranke , Blut¬arme usw ., essen, um zu gesunden, das echte Kasseler

Simonsbrot ,
versehen mit Streifband und schwarz-weiß-roter SchutzmarkeStets echt und frisch zu haben bei

Oskar Goreuflo, Dürlach .

»Nn « ILool»»»

»IlWplll-kinmek -kttig :
«1er»elde vorleLr üem Llaxe-

)»NreI»ax«
uncj vorrüjxlicNcn <Ae»Ll>L»»eU.
«»»

Verkoukst ells : I zäleräroxeris.
' /r Morgen Käfer

ist zu verkaufen
Mühlstrake 16

Gartenschlauch , 8 Hühner
und 1 Hahn wegen Platzmangels
billig zu verkaufen

Kronenstratze 2.
Sra .nL » LoxlLoiL ,

mittelgroß, fast neu , spielt wunder¬
schön, billig abzugeben Off . unter
Nr . 255 an die Exv d Bl . erbeten.

Ein großer gebrauchter Gis¬
schrank ist billig zu verkaufen

AmaUenstratzr 16. 1 St
Masstnoärme im SHwimm»«- 20 Gr . 0.

MMMtliche Witterung a« 5. Auz
Meist heiter, lokale Gewitter , warm .
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